
 

 

 

 

 

 

 

 

Anleitung zum EFRE-Teilnehmenden-

Monitoring über das Kundenportal der 

Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen 

(WIBank) 
 

 

 

Bitte prüfen Sie mit jedem Mittelabruf, ob die erfassten Daten und Teilnehmer richtig 

erfasst worden sind.  

Zum Jahresende, spätestens zum 05.01. des Folgejahres, müssen alle Daten 

elektronisch abgeschickt werden und der WIBank für die Weiterverarbeitung zur 

Verfügung stehen.  

Vielen Dank.  
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1. Technische Bedingungen 
 

Der Mehrfachaufruf des Monitorings durch mehrere Benutzer ist technisch noch nicht freigegeben. 

Aktuell darf der Geschäftsvorfall Monitoring nur durch eine Benutzer-ID geöffnet und bearbeitet 

werden. Mehrere Benutzer können sich dann die Benutzer-ID zeitlich nacheinander teilen. 

Ist schon an einem Antragsfall durch mehrere Benutzer-IDs jeweils ein Monitoring geöffnet worden, 

so werden zwar die erfassten TN-Daten synchronisiert aber nicht der geöffnete Geschäftsvorfall. 

Dies muss von den Benutzern aktuell organisatorisch gewährleistet werden.  

 

Beispiel:  

 

Wird das Monitoring von Benutzer A versandt, dürfen die Benutzer B und C bis zur erfolgten Prüfung 

durch die WIBank nicht das Monitoring bedienen obwohl technisch möglich (da die eigenen 

Geschäftsvorfälle noch offen sind – da unsynchronisiert).  

Ist die Prüfung der WIBank erfolgt, so eröffnet der Versender (A) das Monitoring wieder neu. Die 

Benutzer B und C verwenden ihre Benutzer-ID nur zur Erfassung.  

Grundsatz: Der Benutzer, der versendet, öffnet auch wieder das Monitoring nach Prüfung. 

2.  Start der Anwendung 
 

Das Teilnehmenden-Monitoring starten Sie über das Kundenportal der WIBank unter folgendem 

Link: https://kdportal.wibank.de/irj/portal/anonymous/login  

 

Bitte geben Sie zunächst Ihre Zugangsdaten zum Kundenportal ein. 

 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

https://kdportal.wibank.de/irj/portal/anonymous/login
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Wählen Sie dann in der oberen Menüleiste die Antragsübersicht aus… 
 

 

…und klicken denjenigen Antrag an, den Sie bearbeiten wollen. 

      
 

Der Antrag öffnet sich. Wählen Sie anschlißend unter „Mögliche nächste Schritte“ den Menüpunkt 

Monitoring aus.  Bitte beachten Sie das der Menüpunkt erst nach Bewilligung des Projekts zur 

Verfügung steht. 

 

 

Es öffnet sich die Formular- und Unterlagenübersicht. Das Monitoring befindet sich noch im Status 

„offen“. Der Status erscheint bei erstmaliger Anlage von Monitoring-Daten, sowie bei erneutem 

Aufruf der Anwendung. 
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Das Monitoring starten Sie, indem Sie den Druckknopf     bedienen: 

 

 

3. Die Indikatoren-Übersicht 
 

Nach Aufruf des Monitorings  gelangen Sie zunächst in die Indikatoren-Übersicht, die sich nach 

Speicherung der Eingabe von Teilnehmenden automatisch berechnet. Je nach Förderprogramm 

werden unterschiedliche Indikatoren vorgeblendet. Da es sich hierbei um eine allgemeine 

Anleitung handelt, werden  nur Beispielhaft die Indikatoren für das Förderprogramm „Beratung, 

Innovationsförderung und PIUS“ angezeigt. 

 

Durch Betätigung des Feldes „Indikatoren ableiten“ haben Sie immer eine aktuelle Übersicht über 

die Indikatoren.  

Über das Fenster-Symbol oben rechts lässt sich die Ansicht vergrößern.  
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Da das Monitoring bisher noch nicht bedient wurde,  enthält dieser Reiter noch keine Daten.  

 

Die Fragezeichen  liefern über ein neues Fenster Informationen oder Erläuterung zu den jeweiligen 

Indikatoren.  

In der Bemerkungsspalte können Sie eigene hilfreiche Notizen eingeben (z.B. bereits erfasste 

Teilnehmende von A-C). 

Die Erfassung der Teilnehmenden starten Sie, indem Sie den Reiter „Teilnehmende“ anklicken: 

 

Der Status lautet während der Erfassung von Teilnehmenden „in Bearbeitung“. 

 

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass nicht für jedes Förderprogramm alle Indikatoren automatisch 

abgeleitet werden! Einige Indikatoren müssen von Ihnen in dieser Maske erfasst und gespeichert 

werden. Im Folgenden ist für die betroffenen Förderprogramme eine Übersicht von individuell zu 

erfassenden Indikatoren beschrieben. 

955 (Revitalisierung von Siedlungsgebieten): CO 08 

963 (Förderung Elektromobilität): SO 017 

973 (einzelbetriebliche Förderung): CO 08, SO 08, ZN 02 

980 (Betriebsberatungen): ZS 04, ZS 05, ZS 06, ZS 08 

982 (Gründerzentren): ZS 17 

989 (Gründungsförderung Inkubatoren): SO 06, SO 07 

990 (Wissens- und Technologietransfer): SO 05, SO 07, ZN 01 

991 (Aufbau und Betrieb von Kompetenzzentren, Forschungscampusmodelle): CO 24,  

CO 25, ZN 01 

992 (Ausbau und Aufbau Forschungsinfrastruktur): CO 24, ZN 01 

994 (Wissens- und Technologietransfer, Digitalisierung): ZS 20, ZS 21 

995 (Wissens- und Technologietransfer) : ZS 20, ZS 21 

997 (Forschungs- und Entwicklungsvorhaben, Digital): CO 27, SO 02 

998 (Forschungs- und Entwicklungsvorhaben): CO 27, SO 02 

999 (Innovationscluster): CO 24, CO 25 
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Nach dem Jahreswechsel ist das vergangene Kalenderjahr geschlossen. Um auch dort 

nachträglich Daten zu erfassen, bedienen Sie bitte die Funktion „Vergangenheit ändern“. Die 

Aktion ist nun offen und es können die individuellen Indikatoren erfasst werden: 

 

 

4. Der Teilnehmenden-Fragebogen 
Die Erfassung der Teilnehmenden starten Sie, indem Sie den Reiter „Teilnehmende“ anklicken. 

 
Im Reiter Teilnehmer haben Sie verschiedene Optionen: 

- Neue Teilnehmende erfassen 

- Bereits erfasste Teilnehmende  anzeigen, ändern  

oder löschen  

- Daten importieren und exportieren (siehe Punkt 5) 

     Der Druckknopf „Anonymisieren“ ist ohne Funktion und daher nicht zu bedienen. 

In der Historie haben Sie Einblick in die Statusstände Ihrer abgesendeten Monitoring-Versionen. 
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   Die Erfassung eines Teilnehmenden beginnen Sie über den Druckknopf „neu“: 

         

Der Inhalt der Erfassungsmaske  (s.o.) ist je nach Förderprogramm unterschiedlich. 

Pro Teilnehmenden wird automatisch eine Kontroll- bzw. Teilnehmenden Nr. generiert. 

Pflichtfelder sind mit einem Stern (*) kennzeichnet und zwingend  zu befüllen. Des Weiteren sind 

einige Drill-Downs und Fragezeichen (?) hinterlegt, die Definitionen zu den Angaben liefern.  

Des Weiteren ist die Eingabe der Steuernummer  oder  der Umsatzsteuer-ID erforderlich. Die 

Umsatzsteuer-ID hat folgendes Format: DE123456789. Das Format ist zwingend einzuhalten, da 

sonst keine Sicherung der eigegeben Daten erfolgt. 
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Sollten die Angaben unvollständig oder unplausibel sein, werden Sie rot hinterlegt und die 

betreffenden Fehlermeldungen werden im oberen Teil des Fragebogens angezeigt. 

 

             

Anschließend kann der Fragebogen mit drei verschiedenen Optionen verlassen werden. Mit „Zurück 
zur Übersicht“ gelangen Sie (mit Speicherabfrage) in die Teilnehmenden-Übersicht zurück.  Mit 
„Übernehmen“ wird der Teilnehmende in die Teilnehmenden-Liste übernommen. Mit „Übernehmen 
und Neu“ wird der bereits erfasste Teilnehmende übernommen und ein neuer Fragebogen zur 
Erfassung eines neuen Teilnehmenden geöffnet. 
 
Beachten Sie, dass Sie mit der Funktion „Übernehmen“ und „Übernehmen und Neu“ noch keine 

Speicherung vorgenommen haben!  

 

Die Anzeige und Bearbeitung von Teilnehmenden  erfolgt durch Markierung der entsprechenden 

Teilnehmenden und Bedienung der Druckknöpfe: 
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Wenn Sie keine weiteren Teilnehmenden erfassen wollen, können Sie die Anwendung mit „Prüfen 

(1)“, „Speichern (2)“ und „Schließen (3)“ beenden (bitte die Schaltflächen in der gezeigten Reihenfolge 

betätigen) um den Vorgang  Geschäftsvorfall Monitoring korrekt zu verlassen:  

 

 

 
1 2 3 
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Nach dem Schließen der Anwendung gelangen Sie in die Formular- und Unterlagenübersicht. Auch 

hier sind die Daten zwingend nochmals zu „speichern“: 

 

Der Status der Anwendung befindet sich immer noch in Bearbeitung. Es können weiterhin 

Teilnehmende erfasst, korrigiert oder gelöscht werden. Beim Verlassen dieser Ansicht wechselt der 

Status in offen zurück (erfasste Daten sind trotzdem gesichert). 

Der aktuelle Datenbestand ist für die Sachbearbeitung in der WIBank auch ohne ein Absenden 

ihrerseits einsehbar. Mindestens einmal im Jahr wird zwecks der erforderlichen Berichtspflichten das 

Absenden der Daten notwendig – d.h. bis zum 05. Januar des Folgejahres müssen die Monitoring-

Daten des abgelaufenen Jahres verbindlich abgesendet werden. 

Wenn Sie die Unterlagen- und Formularübersicht schließen ohne abzusenden,  erscheint der 

Geschäftsvorfall Monitoring zur Weiterbearbeitung in Ihrer Detailansicht zum Antrag: 

 

Nach dem finalen Absenden wird der Geschäftsvorfall Monitoring zur Prüfung an die WIBank 

geschickt. Sie erhalten eine Sendebestätigung: 
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Nach dem verbindlichen Absenden der Monitoring-Daten ist zunächst eine weitere Erfassung 

von Teilnehmenden-Daten nicht möglich. Erst nach Prüfung durch die Sachbearbeitung der 

WIBank, können nachfolgende Teilnehmende regulär erfasst werden. Der Geschäftsvorfall erhält nach 

Prüfung durch die WIBank den Status „abgeschlossen“.  

Die einzelnen von Ihnen erstellten Monitoring-Versionen erhalten den Status gültig oder ungültig. Bei 

einer ungültigen Version bleiben die Teilnehmenden-Daten erhalten, Sie haben die Möglichkeit 

Änderungen gem. dem Prüfergebnis durch die Sachbearbeitung der WIBank vorzunehmen und erneut 

abzusenden. 

Hinweis: Die Monitoring Versionen sind kumulativ zu betrachten. D.h. alle in der ersten Version 

bereits erfassten Teilnehmenden  sind auch in den nachfolgenden Versionen enthalten. Somit ist 

gewährleistet das die Teilnehmenden-Daten bei Änderungen (die jederzeit von Ihnen vorgenommen 

werden können) aktuell sind. 

5. Export von Teilnehmenden-Daten 
 

Sie haben die Möglichkeit  die eingegeben Teilnehmenden-Daten auch jederzeit auf Ihrem 

Arbeitsplatz abzulegen. Über den Druckknopf „Exportieren“ wird eine CSV-Datei erstellt, die Sie auf 

Ihrem PC abspeichern können: 
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Die Importfunktion steht derzeit leider für Sie noch nicht zur Verfügung und ist daher durch Sie nicht 

zu bedienen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei Fragen steht Ihnen Ihre Sachbearbeitung gerne zur Verfügung. 

 

 


